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WOCHENGEDICHT

Mai-Sprüche
Von Ulrich Weber

Zur Politik:
März 90 — Die Analyse eines Starts:

Ostdeutscher sieht rot und wählt darum schwarz.

Mai 90 — Durch Folgekosten arg bedroht:

Westdeutscher sieht schwarz und wählt darum rot.

Zur Kultur:
Mein Verstärker ist kaputt,

Stephan Eicher tönt ganz blutt.
Gäb' drei Lappen doch das Gotti

mir anstatt dem Pavarotti!

Zum Sport:
Viele finden Fische grässlich,

für Gress ist Egli sehr verlässlich.

Für Verliebte:
Früher sprach derJüngling:

Mai — ich wott!
Heute sagt er nur:

Why not?
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